
Amtliche Mitteilung 
 

Gemeinde Finningen 
1. Änderung des Bebauungsplanes „Kreuzkette Erweiterung“, Gemarkung Mörslingen 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses zur 1. Änderung 
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Absatz 1 BauGB und frühzeitige Beteiligung 
der Behörden gemäß § 4 Absatz 1 BauGB zu der Planung 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 14.12.2023 die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Kreuzkette Erweiterung“ beschlossen. 
 
ERFORDERNIS DER PLANAUFSTELLUNG  
Gemäß § 2 Absatz 1 BauGB soll der rechtskräftige Bebauungsplan „Kreuzkette – 
Erweiterung“ aus dem Jahr 2023 der Gemeinde Finningen im Regelverfahren geändert 
werden.  
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes „Kreuzkette – Erweiterung“ - 1. Änderung soll die 
innere Erschließung des Plangebietes neu geordnet und an die mittlerweile fertiggestellte 
Erschließungsplanung angepasst werden. Die Flächengrößen für Gewerbe- und 
Gemeinbedarf sowie der Grünflächen werden hierbei an die geänderte Erschließung 
angepasst. Die Festsetzung öffentliche Grünflächen muss zudem teilweise in private 
Grünflächen geändert werden, da diese als Eingrünung nicht mehr, wie im 
Ursprungsbebauungsplan vorgesehen, von der Erschließungsstraße aus erreichbar sind.  
Durch die Änderung der Baugebiets- und Erschließungsflächen wurde die schalltechnische 
Untersuchung angepasst. Die textliche Festsetzung zur Emissionskontingentierung wurde 
deshalb entsprechend geändert. Die übrigen bestehenden textlichen Festsetzungen werden 
im Rahmen der Änderung des Bebauungsplanes nicht geändert.  
Aufgrund des bestehenden Gewerbegebietes „Kreuzkette“ kann auf bereits vorhandene 
Infrastruktur zurückgegriffen werden.  
Der Bebauungsplan wird im Regelverfahren mit Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB sowie Beteiligung der Behörden und Träger Öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB durchgeführt.  
Der Bebauungsplan kann aus dem Flächennutzungsplan entwickelt werden. 
 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die nachstehend genannten 
Grundstücke der Gemarkung Mörslingen:  
Grundstücke Flur-Nrn. 180, 180/1, 873, 874, 881 und Teilflächen der Grundstücke 
Fl.-Nrn. 179 (Kreisstraße DLG 37) sowie 880.  
 
Die angrenzenden Nachbargrundstücke sind:  
Im Norden die Grundstücke Fl.-Nrn. 22, 181 (Kreisstraße DLG 15), 882 (Weg), 883. 
Im Süden die Grundstücke Fl.-Nrn. 865/1 (Weg) und 879/1 (Fortführung der 
Raiffeisenstraße), 179.  
Im Westen die Grundstücke Fl.-Nrn. 872, 883. 
Im Osten die Grundstücke Fl.-Nrn. 880, 179, 22. 
alle Flurstücke Gemarkung Mörslingen 
 



Der Beschluss des Gemeinderates vom 14.12.2023 zur 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Kreuzkette Erweiterung“, Gemarkung Mörslingen, wird hiermit gemäß § 2 Absatz 1 BauGB 
bekannt gegeben. 
Zur Information über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung wird eine frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB durchgeführt. 
 
Die Planunterlagen zum Bebauungsplan (Bebauungsplanentwurf, Satzung, Begründung und 
Umweltbericht und Eingriffsregelung, jeweils in der Fassung vom 07.02.2024, Dokumentation 
der FFH-Verträglichkeitsabschätzung vom 13.12.2023, der speziellen artenschutzrechtlichen 
Prüfung (saP) vom 29.03.2022 und Schalltechnische Untersuchung vom 21.01.2024) liegen 
deshalb in der Zeit 
 

vom 10.02.2024 bis einschließlich 11.03.2023 
 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Höchstädt, Herzog-Philipp-Ludwig-Straße 
10, 89420 Höchstädt, Zimmer 16, sowie in der Gemeindekanzlei Mörslingen, Deisenhofer 
Straße 10, 89435 Finningen, während der jeweiligen Dienststunden zur Einsichtnahme aus. 
 
Darüber hinaus können die Unterlagen auf der Homepage der Gemeinde Finningen 
(www.finningen.de unter der Rubrik Bauen & Wohnen – Bekanntmachung) eingesehen 
werden. 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Absatz 1 
Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche 
Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt. 
 
Während dieses Zeitraums werden die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung und, soweit 
relevant, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung des Gebietes in Betracht kommen, sowie die voraussichtlichen Auswirkungen der 
Planung dargelegt. 
 
In dieser Zeit besteht Gelegenheit zur Erörterung und Äußerung, es können Bedenken und 
Anregungen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können nach den Maßgaben des § 4a Absatz 6 
BauGB bei der Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben. 
 
Gleichzeitig mit dieser frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit wird auch die frühzeitige 
Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange durchgeführt. 
 
Finningen, den 09.01.2024 
 
Klaus Friegel 
1. Bürgermeister 


